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rss dazu auch das partnerschaftliche Miteinander aller gehört und dass Frauen wie Männer am

i.gäh.ient..H'§!§dlenii1,.ü.n§e.ldil.llKlich.e.lAnidi]'1.h1aban,;,ln,1e§e,.1,.Ü.,beiie,ü§üng fand s!ch !n allen

programmatischen Aussagen unseres Verbandes, zuletzt in den Leitlinien '99. Mit der

.ud.iäüirn.äh.m.ä,r,deir,ä.ü.tdrü,.k[,1.,h,.,n,,,,Fo,,:d,e{uQQ..,näch Zula,ssun,g,,vr. i ;;i.,;;;;..il;i .';;ittttl]..'

iiwilahtiglil€nlllPe.i§6,n'enl Sie sind mit diesem net,,ein0e.hd,en;,.0,anz.,nei$n.li'ch,i,Eins.iCnt..zu.'nanmen

auf lhre eigenen Fähigkeiten, Begabungen und Charismen (Gnadengaben).

Dazu gibt das Heft, das Sie in den Händen halten, verschiedene Anregungen.



Schauen Sie. Lassen Sie sich anstoßen, vielleicht sogar irritieren.

Tauschen Sie dann miteinander arrs, was lhnen wichtig ist, und fragen Sie kritisch:

Wo und wie kann und darf ich meine Charismen leben? Welche Auswirkungen hat dies

auf meine kfd? Welche Wirkungen haben meine Charismen für die Kirche als ganze?

Welche AusBlicke in die Zukunft sehe ich für mich persönlich, für die kfd, für die Kirche?

Für Ihre EinSichten wünsche ich lhnen sehende Augen und ein mutiges Herz,

um Gelingendes wahrzunehmen, eigene neue Charismen zu entdecken

und nach neuen Schritten zu suchen, wenn Sie an Grenzen stoßen.

t.*r,lrl-*^
Magdalena Bogner

Bundesvorsitzende der kfd



getauft
Erinnerungen - Erzählungen - Familie

setaurr-.,, Tradition, Entschiedenheit, Glaube?
Zusage für mein Leben - gestern, heute, immer

mein Name -Vermächtn is, Bü rde, Auft rag?

aufgenommen in die Gemeinschaft der Kirche - beheimatet?

ars chrisrin gesa ndt, befä h igt, bea uftragt
die Botschaft Jesu weiter tragen



lhr seid also alle
Kinder Gottes

durch den Glauben
in Christus Jesus.

die
Denn lhr alle,

ihr auf Christus
geta uft seid,

habt Christus angezogen.
Gal3,26-27



gefirmt
Erwachsen werden - Gleichgesinnte finden

serirmt- Entscheidung, Pflicht, Erwartung?
ein Fest oder beiläufiges Ereignis?

sesarbt - von Gott erwäh lt
mit Würde und Verantwortung ausgestattet

gestärkt - durch Gaben des Heiligen Geistes

WeiSheit, rinsicht, nut, Stä f ke, Erkennrnis, Frömmigkeit, Gotesfurcht

a ufbrechen, anstoßen, gestalten

ars rlründiges Mitglied der Klrche



Sei besiegelt durch die
Gabe Gottes,

den Heiltgen Geist.
Aus dem Firmritus
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Wir aber gehören
n icht zu denen,

die zurückweichen
und verloren gehen,

sondern zu denen,
die glauben und

das Leben gewin nen.

Hebr 10,39
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Gaben entdecken
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ene

und
ZU.ders

Es gibt verschied
Gaben, doch ein

elbe Geist teilt sie

Doch an jedem und jeder

in der Gemeinde zeigt
der Heilige Geist seine

Wirkung in der Weise und
mit dem Ziel, dass alle

etwas davon haben.
1 Kor 12,4.7



Kirche sein
konkret werden - Gemeinschaft leben

priesterlich handern

pa ftnefSChaftl iCh r*u*menwirken, befeChti gt Kirche zu sestarten

Frauen und Männer, Laien und Priester

Kirche nlitten Unter den MenSChe I r.u.n

Freude und Hoffnung, Trauer und Angst teilen

Jüngerin sein

Als Christin teilhaben

könig lich, prophetisch,
im Auftrag Jesu Christi

Anspruch und Zuspruch



Es ist also in Christus
und in der Kirche

keine U ng leich heit
aufgrund von Rasse

u nd Vol kszugehörlg keit,
sozialer Stellung
oder Gesch lecht.

Lumen Gentium 32



Zu EinSichten - AusBlicke wurde ein didaktisch-methodisches Begleitheft für

Multiplikatorinnen, Gruppenleiterinnen und weitere lnteressierte erstellt, Es enthält umfassende

theologische Hintergrundinformationen und vielfältige Anregungen zum Umgang mit dem vor-

liegenden Heft. Beide Publikationen sind von einer Arbeitsgruppe, die vom kfd-Bundesvorstand

einberufen wurde, für den Prozess Charismen leben - Kirche sein entwickelt worden.

EinSichten - AusBlicke wird kostenlos abgegeben.

Pro Begleitheft wird eine Schutzgebühr von 2 Euro plus Porto erhoben,

Bezugsq uel le:

kfd Bundesgeschäftsstelle > Abteilung Mitgliederservice

Postfach 32 A6 40 > 40421 Düsseldorf

Tel, 02 11 I 44 99 2-23 > Fax -52

E-Mail: materialbestellung@kfd.de



EinSichten - AusBlicke wurde erarbeitet von:

Monika Altenbeck, Thea Behrens, Erika Höfling, Pater Dominrk Kitta,

lrmentraud Kobusch, Isolde Niehuser, llona Ranze-Kaluza

Mit Anregungen von: Magdalena Bogner und Annette Schleinzer

Textnachweis:
getauft: Gal3,26-27 > Jerusalemer Bibelubersetzung, Herder 1965

gefirmt: aus dem Firmritus

leben und glauben: Hebr 10,39 > Einheitsübersetzung, Herder 1980

Charismen leben: I Kor 12,4.1> Die gute Nachricht, Deutsche BibelgesellschattlggT
Krrche sein: Lumen Gentium 32 > Kleines Konzilskompendium, Herder 1968
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Kirche lebt, wenn alle - Frauen und Männeri Junge und Alte -
ihre Charismen entfalten können.

Durch EinSichten -AusBlicke werden Frauen angeregt, sich

ihrer Fähigkeiten und Begabungen bewusst zu werden und

ihren Beitrag zum Aufbau der Kirche in den Blick zu nehmen.

Frauen werden bestärkt, ihren Erfahrungen nachzuspüren,

Grenzen wahrzunehmen und ihre Rolle in der Kirche neu zu

sehen.

EinSichten - AusBlicke möchte Anstösse geben, um den

von der Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands

initiierten Prozess Charismen leben - Kirche sein in Gang

zu setzen.
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